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A15  Nightfever

Was ist Nightfever? Die Organisatoren erzählen:

 „Am Eingang oder bereits auf der Domplatte (Domplatz) be-
kommst Du eine Kerze geschenkt, die Du auf den Altarstufen 
entzünden kannst. Diese Kerze brennt in Deinen Anliegen: sei es 
aus Freude oder Dank, Trauer, Angst oder Wut. Auch wenn Du 
die Kirche wieder verlassen hast, brennt die Kerze weiter für Dich.

Auf dem Altar ist Jesus Christus in der Form der 
Hostie selbst gegenwärtig. Er ist der wahre Gast-
geber des Abends und lädt uns alle ein, zu ihm zu 
kommen. Du kannst Dir einen Platz suchen, an dem 
Du Dich wohlfühlst: in einer Bank oder direkt auf 
den kleinen Teppichen vor den vielen Kerzen. Dort 
kannst Du sitzen oder knien und einfach da sein. Du 
darfst zur Ruhe kommen, Deine Gedanken sortieren 
und Gott Dein Herz ausschütten.

Die Musik dient dazu, ins Gebet hineinzufinden und zur Ruhe zu kommen. Während des ganzen 
Abends sorgen verschiedene Gruppen und Gemeinschaften mit ihrer Musik für eine ruhige Gebets-
atmosphäre.

Viele von uns Helfern haben die Liebe Gottes im ei-
genen Leben schon erfahren. Das wollen wir nicht 
für uns behalten. 
Daher gehen wir bei Nightfever auf die Domplatte 
und in die angrenzenden Straßen hinaus und laden 
die Passanten ein. Wir sprechen eine schlichte Einla-
dung aus, für ein paar Minuten in die Kirche hinein zu 
schnuppern. Wer nicht kommen möchte, dem wün-
schen wir einen schönen Abend. Wer aber kommt, ist 
frei in dem, wie er Nightfever auf sich wirken lässt.

Die Initiative Nightfever
Nightfever wird organisiert von jungen Christen. Jede und jeder, der die Ziele von Nightfever teilt 
kann bei uns mitmachen. Mit unserer Arbeit möchten wir vor allem kirchenferne Jugendliche und 
junge Erwachsene erreichen und sie einen kleinen Schritt näher zum Glauben bringen. Ganz ohne 
Zwang, frei nach den Worten des Johannes-Evangeliums: ‚Komm und sieh!‘ (Joh 1,46)“

Text und Fotos: www.nightfever.org. Nightfever gibt es in vielen Städten, u.a. Aachen, 
Basel,  Berlin, Düsseldorf, Erfurt, Graz, Münster, Regensburg, Wien und ... und ... und ...


